
  
  

  

Bolivien, den 11. September 2017 

Liebe Interessenten und Beteiligte am Zufluchtsort! 
 
Seit dem letzten Newsletter hat sich einiges positives ergeben im Zusammenhang mit 
der Entwicklung unseres Zufluchtsorts. Hier die wichtigsten News: 
 
Territoriale Expansion 
 
Wir sind stolz darauf, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass das Territorium der strategischen 
Hochebene unseres Zufluchtsorts im Lauf der letzten Wochen um zwei 
Großgrundstücke größer geworden ist! Dadurch sind 83.5 Hektar hinzugekommen, was 
unseren Zufluchtsort auf bereits 9.5 Quadratkilometer hat anwachsen lassen!  
 
Unser Team ist am wachsen  
 
Auch unser Team vor Ort ist am wachsen. Vor Ort haben wir nun bereits vier Personen 
als Vollzeitarbeitskräfte. Und voraussichtlich kommen im Lauf dieses Monats noch zwei 
weitere hinzu. Das Team vor Ort ist derzeit vor allem in der Rinderzucht, der Imkerei und 
der Bepflanzung unserer Fruchtbaumplantagen eingesetzt.  
 
Infos zur Edelholzplantage 
 
Wir schreiten gut voran im Zusammentragen der notwendigen Informationen für unsere 
geplante Edelholzplantage, an der sich hernach jeder, der möchte (und mindestens 2 
Hektar im Zufluchtsort besitzt), beteiligen kann. Wir gehen davon aus, dass wir 
hauptsächlich mit Teak und Robinie arbeiten werden. Wir empfehlen, das Buch 
„Investieren in Edelhölzer – Die Königsklasse der Rohstoffe“ zu lesen, um das gewaltige 
Potential zu erkennen und diese Gelegenheit nicht zu verpassen.  
 
Soziale Verantwortung 
 
Um unserer sozialen Verantwortung gerecht zu werden, haben wir die Küche eines 
weiteren Waisenkinderwohnhauses, in dem ab sofort eine frisch eingeflogene Familie 

  

https://www.amazon.de/Investieren-Edelh%C3%B6lzer-Die-K%C3%B6nigsklasse-Rohstoffe/dp/3898792943


aus Deutschland langfristig eingesetzt werden und einen gewaltigen Dienst der Liebe 
am Nächsten leisten wird, komplett mit Ofen und Herd, einem Küchenmixer, Kochtöpfen, 
Pfannen, Besteck und Geschirr ausgestattet, was 12 Waisenkindern das Leben 
erleichtern wird.  
 
Infos zur Rinderzucht  
 
All denen, die bei der Rinderzucht beteiligt sind oder sich noch als „Fern-Rancher“ an 
unserer Rinderzucht beteiligen werden, um hier mitzuverdienen, möchten wir die Top-
News vermitteln, dass wir dabei sind, uns direkt unterhalb der strategischen Hochebene 
unseres Zufluchtsorts mehrere Hundert Hektar Weideland als Zusatzländereien zu 
sichern, die mit viel Wasser, einer guten Topographie und einer besonderen, sehr 
widerstandsfähigen Grassorte ausgestattet und deshalb ideal für unsere Zwecke 
geeignet sind. Das hat auch den Vorteil, dass wir auf der strategischen Hochebene mehr 
Platz für Plantagen und Anbau haben werden. Wir empfehlen Ihnen, in unsere 
Rinderzucht zu investieren, um von den Renditen dann vor Ort leben zu können.  
 
Beteiligung an den Agrarflächen 
 
Wir haben die Entscheidung getroffen, allen Beteiligten an unserem Zufluchtsort die 
Möglichkeit zu bieten, sich auch am zukünftigen Anbau auf den Agrarflächen zu 
beteiligen. Das bedeutet: Wenn Sie sich zwei (oder mehr) Hektar in unserem 
Zufluchtsort sichern, dann können Sie hernach auch bei der Produktion auf einem (oder 
mehr) Hektar unserer Agrarflächen mitverdienen, so wie das auch bei der 
Edelholzplantage der Fall ist (sollten Sie sich drei oder mehr Hektar aneignen, können 
Sie sowohl am Agrar- als auch am Edelholzanbau teilhaben). Das erlaubt es Ihnen, beim 
Anbau, den wir als Unternehmen im großen Stil umsetzen werden, prozentual 
mitzuverdienen. Hierzu stellen wir später Detailinformationen in den internen 
Mitgliederbereich. Wichtig ist es uns, Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten zu 
eröffnen, wie Sie auch direkt am Projekt mitverdienen und gegebenenfalls später sogar 
von Ihren Einnahmen vor Ort Leben können.  
 
Schlechte News über Deutschland: 

 Die gezielte moralische Zerstörung der Kinder in Deutschland schreitet schnell 
voran. Nun mit dem Lehrplan für Sexualerziehung an Hessens Schulen. Nach 
diesem neuen Lehrplan sollen die Kinder fächerübergreifend zu „Akzeptanz 
verschiedener sexueller Orientierungen und geschlechtlicher Identitäten“ erzogen 
werden. Im Lehrplan wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die 
Sexualerziehung „für alle Schülerinnen und Schüler verbindlich und nicht an die 



Zustimmung der Eltern gebunden“ ist. Lesen Sie hier ein paar der erschreckenden 
Themen des Leerplans und unterzeichnen Sie die Petition dagegen! 

 Ihr erspartes Geld ist in Deutschland nicht mehr sicher! Bundesbank stimmt 
Zwangsabgabe auf Sparguthaben zu. Es wird ernst mit der Schulden-Steuer: Die 
Bundesbank greift überraschend den Vorschlag des IWF für eine 10-prozentige 
Zwangsabgabe auf Sparguthaben auf und erklärt, dass eine solche Steuer 
in „absoluten Ausnahmesituationen“ erhoben werden könnte. Damit wird deutlich: 
Die Euro-Retter planen weitreichende Eingriffe in die privaten Vermögen, um die 
Schulden-Krise zu beenden. Quelle. 

 Der aus Äthiopien stammende Prinz Asfa-Wossen Asserate warnt in einem 
aktuellen Interview mit „Sputnik“ vor einer neuen Völkerwanderung nach Europa: 
Über 50 Millionen junge Afrikaner auf dem Weg nach Europa. Im Interview kritisiert 
der Publizist und politische Analyst Prinz Asfa-Wossen Asserate die Asyl- und 
Afrikapolitik Europas und warnt zugleich vor einer einer weiteren 
Masseneinwanderung nach Europa. Quelle. 

 Dirk Müller verkündet, dass Deutsche nach der Wahl geschlachtet (also für fremde 
Länder ausgeblutet) würden. Er spricht von Scheinwahlen und Politikern, die am 
Willen des Bürgers bewusst vorbeiregierten. Die große Überraschung und 
Abrechnung komme dann nach der Wahl am 24. September. Über die 
Bundeskanzlerin sagt er, sie betreibe in Sachen Euro Augenwischerei. Sie würde 
bewusst die Unwahrheit sagen. Fakt scheine hingegen zu sein, dass demnächst 
ein Euro-Finanzminister mit entsprechenden Steuern und Befugnissen die 
Eurozone regieren werde. Darüber hinaus prognostiziert er, dass es Eurobonds 
und einen Schuldenerlass für Griechenland, sowie Transferzahlungen zwischen 
den einzelnen Eurozonen-Ländern geben wird. Das alles aber werde den Bürgern 
erst nach der Wahl aufgetischt. Quelle. 

Gute News über Bolivien: 

 Das Wirtschaftswachstum Boliviens ist seit drei Jahren in Folge an erster Stelle 
der Region, vor Brasilien, Argentinien, Chile, Peru, Kolumbien, Paraguay, 
Uruguay, Ecuador und Venezuela. In der jüngsten Aktualisierung der Projektionen 
für 2017 ratifiziert die Wirtschaftskommission für Lateinamerika und die Karibik 
(ECLAC) der Vereinten Nationen, dass Bolivien mit einem Wachstum von 4,0% 
wieder die Wirtschaft mit dem höchsten Wirtschaftswachstum in Südamerika sein 
wird; ein Aspekt, der das Land zum vierten Jahr in Folge an die Stelle 
des  Vorreiters der wirtschaftlichen Expansion stellt. Quelle. 

http://www.citizengo.org/de/ed/37280-lehrplan-fuer-sexualerziehung-stoppen?tc=fb&tcid=38680364
http://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2014/01/27/bundesbank-stimmt-zwangsabgabe-auf-sparguthaben-zu/
http://info-direkt.eu/2017/04/18/ueber-fuenfzig-millionen-junge-afrikaner-auf-dem-weg-nach-europa/
https://astrologieklassisch.wordpress.com/2017/08/31/dirk-mueller-verkuendet-dass-deutsche-nach-der-wahl-geschlachtet-werden-transferzahlungen-fuer-verkorkste-fremde-laender/
http://www.economiayfinanzas.gob.bo/index.php?opcion=com_contenido&ver=contenido&id=3968&seccion=306&categoria=5


 Forscher der Yale University haben herausgefunden, dass in Bolivien mit 5400 
Bäumen pro Einwohner die größte Baumdichte weltweit zu finden ist, gefolgt von 
Russland (4500) und Norwegen (3000). Die genauen Zahlen stützen sich auf ein 
internationales Forschungsprojekt, das Zählungen und Forstinventuren mit 
Satellitenmessungen zur Walddichte kombiniert. Zum Vergleich: In Deutschland 
sind es lediglich 1000, in Österreich nur 406 und in der Schweiz gerade einmal 66 
Bäume pro Einwohner. Der Weltdurchschnitt liegt bei 422 Bäumen 
pro Einwohner. Neben dem Schweizerischen Landesforstinventar (LFI) waren 
auch die Universität Bern und die Forschungsanstalt für Wald, Schnee und 
Landschaft (WSL) an der Studie beteiligt. Quelle. Am 7. Juni dieses Jahres hat der 
Vizepräsident Boliviens, Álvaro García, die Tatsache, dass Bolivien das Land in 
der Welt ist, das am meisten Bäume pro Einwohner hat, und einen enormen 
Beitrag für den Umweltschutz unseres Planeten leistet, in einem Vortrag 
bekanntgegeben. Vídeo. Quelle. 

Hektar-Preiserhöhung 
 
Derzeit ist ein Hektar im Zufluchtsort noch zum Vorverkaufspreis von nur 3.000,- Euro zu 
haben, da wir uns in einer Art Pioniersphase befinden! Dieser Preis ist noch bis Ende 
dieses Monats gültig. Am 1. Oktober werden wir den Vorverkaufspreis eines Hektars um 
500,- Euro auf 3.500,- Euro anheben! Wir empfehlen Ihnen, die Gelegenheit jetzt zu 
nutzen, um von diesem Preisanstieg zu profitieren! Am idealsten ist es, sich mindestens 
zwei bis drei Hektar zu sichern, um später auch an der Edelholzplantage und/oder den 
Agrarflächen beteiligt sein zu können! Bitte setzten Sie sich gleich mit uns in 
Verbindung, um sich Ihr Grundstück im Zufluchtsort zu sichern! 
 
Schlussgedanken 
 
Es ist furchtbar, was derzeit auf Grund der schrecklichen Hurrikane in der Karibik und in 
den Südstaaten der USA geschieht. Es ist ein gewaltiger Vorteil, in einem Binnenland 
(wie Bolivien) zu leben, wo Naturkatastrophen, die im Zusammenhang mit dem Meer 
stehen, nicht eintreten können! Bitte gedenken auch Sie der Opfer und all der 
Geschädigten der derzeitigen historischen Unwetter! 
 
Folgen Sie unserer Seite in Facebook, um immer auf dem Laufenden gehalten zu 
werden. Hier der Link dazu. Dort finden Sie auch aktuelle Fotos vom kleinen, schönen 
und übersichtlichen Flughafen von Santa Cruz und einen genialen kurzen Imagefilm 
über Cochabamba, die drittgrößte Stadt Boliviens.   
 
Alles Gute und bis bald! 

https://www.nachhaltigleben.ch/natur/umweltzerstoerung/baeume-gibt-es-achtmal-mehr-als-gedacht-aber-abholzung-bedroht-sie-3414
https://youtu.be/TycbWl2iQok
http://www.atb.com.bo:81/seccion/sociedad/%C3%A1lvaro-garc%C3%ADa-destaca-que-bolivia-tiene-m%C3%A1s-%C3%A1rboles-c%C3%A1pita-en-el-mundo
https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/


 
Mit freundlichen Grüßen! 
 
Enrique Rosenthal aus dem Herzen Südamerikas 
Geschäftsführer von Zufluchtsort S.R.L. 
 
Firmensitzadresse: 
Calle Sucre # 669 
Entre Lanza y Antezana 
Edificio Ignacio, 1º Piso, Oficina 5 
Casilla: 5359 
Cochabamba, Bolivien 
Tel. 00591-71723222 
info@zufluchtsort.com 
www.zufluchtsort.com  
 
PS: Für Ihre Zukunft setzen wir uns ein! Unsere Devise lautet: Besser zehn Jahre zu 
früh als einen Tag zu spät! Deshalb empfehlen wir Ihnen: Erst vorbeugen und dann in 
Ruhe zurücklehnen! 
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